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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Poing II : SC Baldham-Vaterstetten III 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Poing II und dem SC Baldham-Vaterstetten III

Das war kaum zu fassen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 32:30 Sätzen trennten sich die Spieler des
SC Baldham-Vaterstetten III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg
/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) am Freitagabend vom TSV Poing II. Rund 165
Minuten dauerte das Match, ehe Ralph Seitz das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten im 18. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat. Die Tatsache, dass 7 der 14 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Eisele / Kordowske gegen Seitz / Befort zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
hingegen für Eisler / Indelen beim 2:3 gegen Davidovic / Rodiek. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Magnus Eisele eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Ralph Seitz kassierte. Holger Kordowske war im Einzel gegen Dragan Davidovic nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Michael Eisler über die 1:3-Niederlage gegen Stephan Befort
hinweggetröstet werden musste. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Marc Indelen
bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Christian Rodiek noch ab und quittierte
ein 2:3. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Stand
von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Poing II und des SC Baldham-Vaterstetten III in die Box.
Lange mit Dragan Davidovic ringen musste Magnus Eisele, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 11:
13, 11:5, 9:11, 11:4 niedergerungen hatte. Nicht ganz mithalten konnte Holger Kordowske, beim 1:3
gegen Ralph Seitz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Christian Rodiek war danach Michael Eisler, obwohl er alles gegeben hatte. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von
Marc Indelen gegen Stephan Befort nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 11:9, 11:9
nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Mit 3:1 gewann im Anschluss Michael Eisler gegen Dragan Davidovic und gab dabei nur einen Satz
ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:3 für Eisler und 3:9 für Davidovic seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Magnus Eisele gegen
Christian Rodiek nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 11:5, 3:11, 11:5 nicht verloren. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Rodiek nun 8 Siege bei 23 Niederlagen aus. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Holger Kordowske, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Stephan
Befort wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später wiederum für
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Marc Indelen beim 6:11, 8:11, 11:7, 11:6, 7:11 gegen Ralph Seitz. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Poing II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 27:9 bei 13 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Baldham-Vaterstetten III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:29. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Poing II

Doppel: Eisele / Kordowske 1:0, Eisler / Indelen 0:1 
Einzel: M. Eisele 2:1, H. Kordowske 2:1, M. Eisler 1:2, M. Indelen 1:2 

 SC Baldham-Vaterstetten III
Doppel: Seitz / Befort 0:1, Davidovic / Rodiek 1:0 
Einzel: D. Davidovic 0:3, R. Seitz 3:0, C. Rodiek 2:1, S. Befort 1:2


